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Erfolgreicher Saisonabschluss für Nil Karazi mit einem Podestplatz in 
Duindigt,  30. Oktober 2011 
 
Zum Saisonende reiste der 4-jährige Hengst Nil Karazi (Dormane x Kahloucha) nochmals auf 
die Rennbahn in Duindigt bei Den Haag. Dort startete er im QATAR NEAR AREEJ CUP, einem 
Flachrennen über 1‘900 Meter und einer Dotation von € 5‘000.-. Damit gewinnt er die SZAP 
Jahreswertung Rennen als Champion Rennpferd 2011. 
 

 

Oben: Nil Karazi mit Trainerin Franziska Aeschbacher in der Morgenarbeit 

Das internationale Starterfeld setzte sich aus acht Pferden aus Holland, Belgien, Deutschland und der 
Schweiz zusammen. Im langen Einlauf von 700 Metern war das Rennen bis 200 Meter vor dem Ziel 
noch so offen, dass nicht auszumachen war, welches Pferd gewinnen würde. Auf den letzten Metern 
setzte sich der Djelfor Sohn Belfor vor der Dormane Stute Shakia Dormala und Nil Karazi durch. Mit 
einem schnelleren Rennverlauf auf den ersten 1‘000 Metern wäre für Nil Karazi mit seinem Jockey 
Fabian X. Weissmeier sogar noch ein besseres Resultat möglich gewesen. 

Der eher spätreife Nil Karazi überzeugte als 4-Jähriger in seiner zweiten Rennsaison durch seine 
Leistungsbeständigkeit über verschiedene Distanzen. Insgesamt lief er 2011 acht Rennen, in denen 
er sich 7 Mal über Distanzen von 1‘200 Meter bis 2‘500 platzierte. Sein bestes Ergebnis war der 2. 
Platz über 2‘500 Meter in Mannheim. Drei Mal erzielte er einen 3. Platz über 1‘200, 1‘400 und 1‘900 
Meter. 

Mit dieser Leistung holte er sich den Titel des Champion Rennpferdes 2011 der Schweiz in der 
SZAP Jahreswertung nach Gewinnsumme und nach Platzierungen vor dem 5-jährigen Nil Ishan Ibn 
Al Sakbe und dem 3-jährigen Nachwuchshengst Nil Ashal. 
Mit einer Lebensgewinnsumme von CHF 9‘850.- beendet Nil Karazi die Saison topfit und gesund. 
Seine Trainerin Franziska Aeschbacher denkt, dass seine Entwicklung noch nicht abgeschlossen ist 
und hofft, dass sich der Hengst als 5- und 6-jähriger noch weiter steigern kann. 
 


